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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TTC Kirchenlamitz : TV Wunsiedel 1861 III 
Samstag, 23.03.2024, 18:00 Uhr

Weigel, Thierfelder und Rölen bleiben gegen den TV 
Wunsiedel 1861 III ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TV Wunsiedel 1861 III hat der TTC Kirchenlamitz am Samstag
in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Nord) gesammelt. Beim TV Wunsiedel 1861 III lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:5 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war allen voran
das obere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Weigel / Thierfelder ihre
Gegner Grießl / Bruchner beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Rölen / Ziegler überzeugten im Match
gegen Forstmeier / Prechtl, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Dieter Weigel die Partie gegen Erwin Forstmeier noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Gert Thierfelder hatte seinen Gegner Werner Grießl beim klaren 3:0 komplett im Griff,
so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Beim Spielstand von 4:
0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Recht kurzen Prozess machte am
Nachbartisch Timo Rölen beim 3:0 mit Karin Prechtl. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Sven Ziegler seinem Gegner Wolfgang Bruchner letztlich beim 5:11, 7:11, 11:9,
8:11 nicht gefährlich werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Kaum
gefährdet war indessen der 3:0-Erfolg von Dieter Weigel nachfolgend gegen Werner Grießl. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Mit 3:1 hatte Gert Thierfelder im Doppel gegen Erwin Forstmeier die
Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Timo Rölen machte mit Wolfgang Bruchner
beim 15:13, 11:9, 11:6 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu
rütteln. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Sven Ziegler hatte wenig später
seine Gegnerin Karin Prechtl beim deutlichen 13:11, 11:3, 12:10 insgesamt im Griff und ließ ihr keine
echte Chance. 12:22 (Ziegler) bzw. 1:6 (Prechtl) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die beiden Teams verließen mit
einem 9:1-Erfolg für den TTC Kirchenlamitz die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TTC Kirchenlamitz nun ein Punkteverhältnis von 17:17 auf dem Konto,
während der TV Wunsiedel 1861 III nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 12 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Längenau V (TTC
Kirchenlamitz) bzw. gegen den TS Selb von 1887 IV (TV Wunsiedel 1861 III).

 Statistik:
 TTC Kirchenlamitz

Doppel: Weigel / Thierfelder 1:0, Rölen / Ziegler 1:0 
Einzel: D. Weigel 2:0, G. Thierfelder 2:0, T. Rölen 2:0, S. Ziegler 1:1 
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 TV Wunsiedel 1861 III
Doppel: Grießl / Bruchner 0:1, Forstmeier / Prechtl 0:1 
Einzel: W. Grießl 0:2, E. Forstmeier 0:2, W. Bruchner 1:1, K. Prechtl 0:2


